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Jungen 15 1.Kreisklasse

TV 1888 Reinheim : TV Jugenheim 1888 
Samstag, 09.12.2023, 13:30 Uhr

TV 1888 Reinheim baut Siegesserie aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 1888
Reinheim im verlegten Spiel der Jungen 15 1.Kreisklasse gegen den TV Jugenheim 1888
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Bepler und Kempf, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Doppel. Genügend spielerische Mittel hatten Bepler / Kempf letztlich parat, um
sich gegen Stenzel / Varnado Amdemariam durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Gideon Varnado
Amdemariam kam Jan Emil Kollbacher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Fast verloren schien wenig später das Spiel von Christin Bepler gegen Milian
Stenzel, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Christin Bepler jedoch die richtige Taktik
gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden und siegte mit 8:11, 9:11, 11:
9, 11:7, 11:6. Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Silas Kempf hatte gegen
Gideon Varnado Amdemariam bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und
überraschte Varnado Amdemariam, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Die große Überlegenheit von Kempf zeigte sich auch darin, dass
Varnado Amdemariam im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Christin Bepler
war im Einzel gegen Samuel Antonio Gomes Strieder nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit
3:0. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch dagegen Jan Emil Kollbacher seine Partie gegen Milian Stenzel.
Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes
5:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Silas Kempf seinem Gegner Samuel Antonio Gomes Strieder
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war
ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim folgenden 12:10, 11:5,
11:4 gegen Gideon Varnado Amdemariam fand Christin Bepler von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diese Niederlage liegt Varnado Amdemariam nun
bei einer Bilanz von 3:10 seit Beginn der Spielzeit. Silas Kempf gewann im Anschluss sein Spiel
gegen Milian Stenzel sicher in drei Sätzen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte
somit ein 8:1. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Samuel Antonio Gomes Strieder zeigte Jan Emil
Kollbacher seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1888 Reinheim in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2024 gegen den 1.TTC
Darmstadt an. Für den TV Jugenheim 1888 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Blau-Gelb Darmstadt am 10.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:12 geht.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim

Doppel: Bepler / Kempf 1:0 
Einzel: J. Kollbacher 2:1, C. Bepler 3:0, S. Kempf 3:0 

 TV Jugenheim 1888
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Doppel: Stenzel / Varnado Amdemariam 0:1 
Einzel: M. Stenzel 1:2, G. Amdemariam 0:3, S. Strieder 0:3


